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Vorbericht

zum Haushaltsplan der Gemeinde Bienenbüttel
für das Haushaltsjahr 2021

1. Vorbemerkungen / Rechtsgrundlagen

Für das Haushaltsjahr 2021 hat die Gemeinde Bienenbüttel ihren doppischen
Haushaltsplan aufgestellt und verabschiedet.

Mit dem Gesetz zur Neuordnung des Gemeindehaushaltsrechtes vom 15.11.2005 hat der
Niedersächsische Landtag die Umstellung der bisherigen Kameralistik auf die so genannte
Doppik mit einer Übergangsfrist bis längstens 31.12.2011 beschlossen.
Die Gemeinde Bienenbüttel hat diese Umstellung zum 01.01.2011 vorgenommen.

Für das Haushaltsjahr 2021 hat die Gemeinde Bienenbüttel ihren 11 doppischen
Haushaltsplan aufgestellt und verabschiedet. Da bisher nur eine geprüfte
Eröffnungsbilanz vorliegt, sind die im Vorbericht genannte Vorjahresergebnisse als
vorläufig zu betrachten.

Gemäß § 112 des NKomVG haben die Gemeinden für jedes Haushaltsjahr eine
Haushaltssatzung zu erlassen. In der Haushaltssatzung sind festzusetzen:

1) der Haushaltsplan unter Angabe des jeweiligen Gesamtbetrages
a) im Ergebnishaushalt:

der ordentlichen Erträge und der ordentlichen Aufwendungen sowie der
außerordentlichen Erträge und der außerordentlichen Aufwendungen

b) im Finanzhaushalt:
der Einzahlungen und der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit, der Einzahlungen und der Auszahlungen für
Investitionstätigkeit sowie der Einzahlungen und der Auszahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit

c) der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) sowie

d) der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und für
Investitionsförderungsmaßnahmen
belasten(Verpflichtungsermächtigungen)

2) der Höchstbetrag der Liquiditätskredite und
3) die Steuersätze, wenn sie nicht in einer anderen Satzung festgelegt sind.

Gemäß § 113 des NKomVG enthält der Haushaltplan alle im Haushaltsjahr zur Erfüllung
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich

1) anfallenden Erträge und eingehenden Einzahlungen
2) entstehenden Aufwendungen und zu leistenden Auszahlungen und
3) notwendigen Verpflichtungsermächtigungen.

Der Haushaltplan ist in einen Ergebnishaushalt und einen Finanzhaushalt zu gliedern.

Der Haushaltplan ist Grundlage für die Haushaltswirtschaft der Gemeinden. Er ist nach
Maßgabe des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes und der aufgrund des
NKomVG erlassenen Vorschriften für die Haushaltsführung verbindlich. Detaillierte An-
gaben zum Haushaltplan finden sich im § 1 ff. der Kommunalhaushalt- und
Kassenverordnung (KomHKVO).
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Gemäß § 1 Abs. 2 Ziff. 3 und § 6 der Kommunalhaushalt- und Kassenverordnung
(KomHKVO) ist dem Haushaltplan ein Vorbericht als Anlage beizufügen.

Nach § 6 der der Kommunalhaushalt- und Kassenverordnung (KomHKVO) hat der
Vorbericht einen Überblick über die Entwicklung und den Stand der Haushaltswirtschaft
zu geben. Er enthält eine wertende Analyse der finanziellen Lage und ihre
voraussichtlichen Entwicklung und soll sich dabei auf Kennzahlen stützen. Insbesondere
sollen dargestellt werden:

1) die Entwicklung
a) der Erträge aus den einzelnen Steuerarten und ähnlichen Abgaben
b) der Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen
c) der Aufwendungen aus einzelnen Steuerbeteiligungen und allgemeinen

Umlagen
d) der weiteren wichtigen Erträge, Aufwendungen, Ein- und Auszahlungen
e) des Vermögens, der Schulden einschließlich der Liquiditätskredite und des

Bestandes an liquiden Mitteln sowie
f) des Gesamtergebnisses unter Berücksichtigung der Fehlbetragsabdeckung

aus Vorjahren, in den beiden dem Haushaltsjahr vorangehenden sowie die
voraussichtliche Entwicklung im Haushaltsjahr und den drei folgenden
Jahren

g) der Nettoposition

2) die Finanzierung der im Haushaltsjahr geplanten Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen mit den vorgesehenen Kreditaufnahmen
und den nach §17 Abs. 3 (KomHKVO) zur Finanzierung verwendbaren
Zahlungsüberschüsse aus laufender Verwaltungstätigkeit des Finanzhaushalts
sowie die finanziellen Auswirkungen dieser Maßnahmen auf die folgenden
Jahre,

3) die wesentlichen Abweichungen des Haushaltsplanes von der mittelfristigen Er-
gebnis- und Finanzplanung und den Zielvorgaben des Vorjahres

4) im Fall der Notwendigkeit eines Haushaltssicherungskonzeptes die
Verwirklichung der darin vorgesehenen Maßnahmen im Haushaltsplan und

5) der Anpassungsbedarf bei den Einrichtungen der Kommune aufgrund der auch
aus der Bevölkerungsstatistik zu schließenden künftigen Entwicklung der
Kommune.

Im Ergebnishaushalt sind die ordentlichen und außerordentlichen Erträge sowie die
ordentlichen und außerordentlichen Aufwendungen dargestellt. Gleichzeitig werden die
Abschreibungen der Vermögenswerte und die korrespondierenden Auflösungserträge aus
Sonderposten (Zuweisungen und Zuschüsse) dargestellt.

Im Finanzhaushalt finden wir die Zahlungsströme der Einzahlungen und Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit, die Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(bisher Vermögenshaushalt), die Einzahlungen und Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit (Kredite / Darlehen sowie die damit zusammenhängende Tilgung)
sowie die Darstellung des voraussichtlichen Bestandes an Zahlungsmitteln am Ende des
Haushaltsjahres.

Der Entwurf des Haushalts 2021 wurde am 29.10.2020 per Sitzungsvorlage in die
Ratsgremien zur Beratung gegeben.

Die Fraktionen und Gremien des Gemeinderates haben im November und Dezember 2020
den Haushaltsentwurf beraten und die Haushaltssatzung am 03.12.2020 beschlossen.

Der Haushaltsplan 2021 schließt im ordentlichen Ergebnis mit einem Defizit von 1.898.100 €
ab.
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Dieses Defizit kann aber durch das außerordentliche Ergebnis in 2021 von 2.070.000 €
(Überschuss) mehr als ausgeglichen werden. Das außerordentliche Ergebnis ist nur durch
den Verkauf von Baugrundstücken möglich. Somit ist von einem Überschuss im
Jahresergebnis 2021 i.H.v. 171.900 € auszugehen.

Ab dem Haushaltsjahr 2026 sollten die ordentlichen Ergebnisse wieder ausgeglichen sein.
Die vorgenannte Entwicklung bezüglich der Ergebnis- und Finanzplanung sind abhängig vom
Eintritt planerischer Annahmen, die im Folgenden geschrieben werden:

Kritische Erfolgsfaktoren beim Haushalt 2021 sind die unterstellte Entwicklung aufgrund der
aktualisierten Orientierungsdaten sowie der Steigungsraten des Arbeitskreises „
Steuerschätzungen“. Sollten sich diese negativer wie bislang prognostiziert entwickeln,
werden sich weder die geplanten Zuweisungen noch das geplante Steueraufkommen
realisieren lassen.
Um die Einnahmeseite in den kommenden Jahren auf ein breiteres Fundament zu stellen,
soll die Einwohnerzahl sukzessiv und kontrolliert nachhaltig auf 7500 bis 8000 Einwohner
steigen. Hierzu wurde/wird ein Siedlungsentwicklungskonzept erarbeitet, welches die groben
Ziele festgelegt. In diesem Siedlungsentwicklungskonzept werden die verschieden
Entwicklungsszenarien aufgezeigt.
Nur durch das ausweisen neuer Baugebiete und die dazugehören Erträge ist ein
Haushaltsausgleich mittelfristig möglich und langfristig wird die Einnahmeseite durch die
Einkommenssteueranteile und die Grundsteuer gestärkt. Berücksichtigt werden dabei auch
etwaige Kostenremanenzen.
Auch durch die parallele Ausweisung neuer Gewerbegebiete soll langfristig die
Einnahmesituation wieder gestärkt werden. Das Ausweisen neuer Gewerbeflächen ist Teil
der Entwicklungsstrategie der Gemeinde Bienenbüttel. In Anbetracht des Defizits im
ordentlichen Ergebnis soll die Einnahmenseite durch die  Ansiedlung weiterer Unternehmen
auf eine breitere Basis gestellt werden.
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2. Statistische Angaben

Fläche und aktuelle Einwohnerzahl

Ortsteile Fläche

in km²
amtlich * am
31.12.2019

Hauptwohnsit
z lt. EMA am
31.12.2020 **

Bargdorf 5,73 291
Beverbeck 6,86 151
Bienenbüttel 4 2.596
Bornsen 6,62 90
Edendorf 12,64 284
Eitzen I 8,52 180
Grünhagen 4,91 377
Hohenbostel 9,51 785
Hohnstorf 8,62 205
Niendorf 6,73 72
Rieste 4,77 249
Steddorf 5,35 821
Varendorf 4,21 110
Wichmanns
burg

3,3 418

Wulfstorf 7,24 87

Insgesamt 99,01 6.711 6.716

Einwohnerzahl am 31.12.

*   Unterteilung nach Ortsteilen nicht möglich
** Stand 22.12.2020

Einwohnerentwicklung
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3. Vorstellung des Haushaltsplanes

Der Haushaltsplan der Gemeinde Bienenbüttel weist für das Haushaltsjahr 2021
folgende Haushaltssummen auf:

Ergebnishaushalt

Ordentliche Erträge 10.156.000 €

Ordentliche Aufwendungen 12.054.100 €

Ordentliches Ergebnis (- Fehlbetrag / Überschuss) -1.898.100 €

Außerordentliche Erträge 2.121.200 €

Außerordentliche Aufwendungen 51.200 €

Außerordentliches Ergebnis 2.070.000 €

Jahresergebnis (- Fehlbetrag / Überschuss) 171.900 €

Finanzhaushalt

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.567.800 €

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.995.500 €

Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit -1.427.700 €

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 5.081.000 €

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 8.778.300 €

Saldo aus Investitionstätigkeit -3.697.300 €

Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrag -5.125.000 €

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Kreditaufnahme) 7.300.000 €

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit (Kredittilgung) -584.000 €

Saldo aus Finanzierungstätigkeit 6.716.000 €

Finanzmittelveränderung 1.591.000 €
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4. Ergebnishaushalt

Entwicklung der Haushaltssummen ( Gesamt )

Soll 2020 Soll 2021 Soll 2022 Soll 2023 Soll 2024

Gesamt-Erträge 12.413.800 € 12.277.200 € 12.274.200 € 12.491.800 € 13.422.000 €

Gesamt-
Aufwendungen

11.858.800 € 12.105.300 € 11.867.700 € 11.903.400 € 12.116.300 €

Überschuss / -
Fehlbetrag

555.000 € 171.900 € 406.500 € 588.400 € 1.305.700 €

Haushaltsvolumen
in €

Übersicht der vorläufigen Jahresergebnisse
( Abschreibungen und Sonderposten sind nur Planwerte, die außerordentlichen Erträge aus Grundstücksverkäufen sind ab

2018 als Planwerte enthalten, auch können sich noch Veränderungen durch Jahresabschlussbuchen ergeben )

Gemeinde Bienenbüttel Reinvermögen
Kameraler

Sollfehlbetrag
Jahresergebnis

geprüft/

vorläufig

01.01.2011 6.824.717,94 € -239.667,25 € 0,00 € geprüft

31.12.2011 7.391,52 € vorläufig

31.12.2012 1.333.299,15 € vorläufig

31.12.2013 1.134.943,61 € vorläufig

31.12.2014 1.897.710,88 € vorläufig

31.12.2015 -988.612,90 € vorläufig

31.12.2016 -1.159.752,10 € vorläufig

31.12.2017 726.263,98 € vorläufig
1)

31.12.2018 186.142,91 € vorläufig
2)

31.12.2019 2.873.896,65 € vorläufig³
)

1) Ergebnis aus HH-Plan 2019 mt geplanter Afa und Sopo und außrordentlichen Erträgen 2017

2) Ergebnis aus HH-Plan 2020 mt geplanter Afa und Sopo und außrordentlichen Erträgen aus 2018

3) Ergebnis aus HH-Plan 2021 mit geplanter Afa und Sopo

Ordentliche Erträge 2021

Steuern und ähnliche Abgaben 6.706.500
Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.478.700
Auflösung von Sonderposten 567.200
Öffentlich-rechtliche Entgelte 1.057.000
Privatrechtliche Entgelte 93.600
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 21.300
Zinsen und ähnliche Finanzerträge 5.200
Sonstige ordentliche Erträge 226.500

10.156.000
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Ordentliche Aufwendungen 2021

Aufwendungen für aktives Personal 2.430.200
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.209.300
Abschreibungen 1.058.600
Zinsen und ähnliche Aufwendungen 217.000
Transferaufwendungen 5.325.500
Sonstige ordentliche Aufwendungen 813.500

12.054.100
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5. Finanzhaushalt

Die Investitionstätigkeit des Haushaltes 2021 stellt sich wie folgt dar:

Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 1.551.200 EUR
Baumaßnahmen 6.889.600 EUR
Erwerb von beweglichem Vermögen 337.500 EUR
Aktivierbaren Zuwendungen 0 EUR

Gesamt Auszahlungen 8.778.300 EUR

Zuwendungen f. Investitionstätigkeiten 2.056.600 EUR
Beitr. U. Entgelte f. Investitionstätigkeiten 300.000 EUR
Veräußerung von Sachvermögen 2.721.200 EUR
Veräußerung v. Finanzvermögen 3.200 EUR

Gesamt Einzahlungen 5.081.000 EUR

Saldo  aus Investitionstätigkeit -3.697.300 EUR

Die Auflistung zu den vorbezeichneten Investitionen befinden sich in der Übersicht
Investitionen.

Die Finanzierungstätigkeit 2021 stellt sich wie folgt dar:

Neukreditaufnahme 7.300.000 EUR

davon Kreditermeächtigung aus Haushalt 2019 1.4 Mio. und 5.9. Mio für den
Gebührenhaushaushalt Abwasser ( Neubau Kläranlage )

Tilgung 584.000 EUR

Saldo aus Finanzierungstätigkeit 6.716.000 EUR

Einzahlungen 2021

Aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.567.800 €
Aus Investitionstätigkeit 5.081.000 €
Aus Finanzierungstätigkeit 7.300.000 €

Gesamt 21.948.800 €
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Auszahlungen 2021

6. Entwicklung der wichtigsten Ertrags- und Aufwandspositionen

Haushaltsjahr
Ergebnis

2019
Ansatz
 2020

Ansatz
 2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

Grundsteuer A 148.576 € 141.000 € 146.000 € 147.000 € 149.000 € 150.000 €
Grundsteuer B 1.042.233 € 1.035.000 € 1.061.000 € 1.071.000 € 1.082.000 € 1.093.000 €
Gewerbesteuer 2.538.768 € 2.365.000 € 2.353.000 € 2.447.000 € 2.545.000 € 2.697.000 €
Gemeindeanteil Einkommenssteuer 2.908.676 € 2.862.000 € 2.735.000 € 2.899.000 € 3.073.000 € 3.242.000 €
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 362.101 € 310.000 € 351.000 € 312.000 € 320.000 € 320.000 €
Vergnügungssteuer 1.920 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 € 2.000 €
Hundesteuer 47.693 € 47.500 € 47.500 € 47.500 € 47.500 € 47.500 €
Zweitwohnungssteuer 10.925 € 11.000 € 11.000 € 11.000 € 11.000 € 11.000 €
Allgemeine Schlüsselzuweisungen 1.466.016 € 1.486.000 € 1.141.000 € 1.045.100 € 906.800 € 737.900 €
Zuw. übertr. Wirkungskreis 130.912 € 134.000 € 138.000 € 138.000 € 138.000 € 138.000 €
Erträge aus der Auflösung Sopo - € 567.200 € 567.200 € 567.200 € 567.200 € 554.200 €
öffentlich-rechtliche Entgelte 111.962 € 1.087.300 € 1.057.000 € 1.096.300 € 1.102.800 € 1.085.300 €

Gewerbesteuerumlage 435.078 € 230.000 € 228.800 € 238.000 € 247.500 € 262.300 €
Kreisumlage 3.321.293 € 3.507.500 € 3.231.600 € 3.284.700 € 3.346.600 € 3.486.000 €
Defiziterstattung Kindertagesstätten 993.781 € 1.304.400 € 1.606.500 € 1.398.900 € 1.398.900 € 1.398.900 €
Zinsen für Kredite vom Kreditmarkt 249.927 € 252.000 € 212.000 € 203.000 € 179.000 € 162.000 €
Abschreibungen - € 1.060.600 € 1.058.600 € 1.058.600 € 1.058.600 € 1.058.600 €
Personalaufwand 1.952.001 € 2.288.900 € 2.430.200 € 2.540.900 € 2.651.200 € 2.725.800 €
Aufwendungen für Sach-u.Dienstleist. 1.691.467 € 2.140.700 € 2.209.300 € 1.919.900 € 1.849.900 € 1.837.900 €

Die Positionen Erträge aus der Auflösung Sopo und die Abschreibungen sind noch
Planwerte, da die Jahresabschlüsse 2011 und folgende erstellt bzw. durch das
Rechnungsprüfungsamt noch geprüft werden müssen.

Aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.995.500,00 €
Aus Investitionstätigkeit 8.778.300,00 €
Aus Finanzierungstätigkeit 584.000,00 €

Gesamt 20.357.800,00 €
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Die größte Ertragsposition ist der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer. Dieser Wert
basiert auf der Prognose der aktuellen Steuerschätzung. Hier hat sich der deutschlandweite
Trend zu einem gesteigerten Steueraufkommen bestätigt. Die Ansätze für die Jahre 2022 bis
2024 wurden ebenfalls gemäß der aktuellen Steuerschätzung berechnet. Diese geht von
einem steigenden Steueraufkommen auch in den nächsten Jahren aus.

Die Gewerbesteuer, sonst immer die größte Ertragsposition ist nur noch die zweitgrößte
Ertragsposition. Allerdings ist die Gewerbesteuer eine stark schwankende Größe, da es hier
sehr kurzfristig auch zu Rückzahlungen ( Erstattungen ) durch die Gemeinde kommen kann,
wenn eine entsprechende Festsetzung durch das Finanzamt vorgenommen wird.

Die drittgrößte Ertragsposition sind die Schlüsselzuweisungen, welche die Gemeinde
Bienenbüttel vom Land Niedersachsen im Rahmen des Kommunalen Finanzausgleichs
erhält.
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Die größte Aufwandsposition ist die Kreisumlage, diese ist in den Transferaufwendungen
enthalten. Die Kreisumlage ist im Jahr 2021 mit einer Summe von 3.231.600 € veranschlagt.

Die Personalaufwendungen sind von 2020 auf 2021 angestiegen, dies ist der Notwendigkeit
geschuldet Stellen im Rahmen der langfristigen Personalplanung nach- oder umzubesetzen.
( Es stehen einige Verrentungen in den Folgejahren an. Der Wissenstransfer soll so
sichergestellt werden.)

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen stellen mit 2.209.300 € einen
wesentlichen Faktor am gesamten Haushaltsvolumen im Jahr 2021 dar. In diesem Bereich
sind alle baulichen Unterhaltungsmaßnahmen für Gebäude, Straßen, usw. enthalten, sowie
Bewirtschaftungskosten.

Weitere Große Aufwandsposition stellt die Defiziterstattung für die Kindertagesstätten dar.
Hier sind im Haushalt 2021 1.606.500 € veranschlagt.

Die Gewerbesteuerumlage ist an das Land Niedersachsen abzuführen. Sie wird anteilig auf
die eingenommene Gewerbesteuer gezahlt. Insofern spiegelt sich hier der tatsächliche
Verlauf der Gewerbesteuererträge wieder. Ab dem Haushaltsjahr 2020 wird er Vervielfältiger
der Gewerbesteuerumlage gesenkt, daher sinkt die Gewerbesteuerumlage ab dem
Haushaltsjahr 2020.

7. Darstellung der Personalausgaben im Zeitabschnitt 2012 – 2021

2012 Ist 1.519.754,00 €
2013 Ist 1.542.737,00 €
2014 Ist 1.617.817,00 €
2015 Ist 1.716.777,00 €
2016 Ist 1.681.842,00 €
2017 Ist 1.748.517,00 €
2018 Ist 1.810.162,07 €
2019 Ist 1.952.001,28 €
2020 Ansatz 2.288.900,00 €
2021 Ansatz 2.430.200,00 €
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8. Entwicklung der Schulden ( Investitionskredite )

Jährliche Schuldenstände im Zeitraum 2015 bis 2020 jeweils zum Ende des
Haushaltsjahres. Es ist in der vergangenen Jahren gelungen, trotz z.T. nicht unerheblicher
Investitionen, die Schulden der Gemeinde signifikant abzubauen.
Für das Jahr 2021 ist es unter bestimmten Voraussetzungen vorgesehen die
Kreditermächtigungen aus den Jahren 2019 durchzuführen, falls die außerordentlichen
Einzahlungen nicht ausreichen sein sollten um die Investitionen durchzuführen. Da wir davon
ausgehen dieses durchführen zu müssen, ist die Kreditaufnahme im Finanzhaushalt
planerisch auch mit aufgenommen.

2015 2016 2017 2018 2019 2020
8.728.337 € 8.204.950 € 7.844.392 € 7.408.587 € 6.980.403 € 6.339.890 €

Schuldenentwicklung pro Einwohner für Investitionskredite

Die Angaben erfolgt nach dem Stand 31.12. des angegebenen Jahres

2016 2017 2018 2019 2020
Einwohnerzahl am 31.12.
des Jahres (amtlich außer
2020) 6.688 6731 6.728 6.730 6.716
Schulden pro Einwohner

1.227 € 1.165 € 1.101 € 1.037 € 944 €



Seiten 15

9. Verpflichtungsermächtigungen (VE)

Unter Verpflichtungsermächtigungen werden gem. § 112 Abs.2 S.1 Nr.1d NKomVG
Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen verstanden, die künftige Haushaltsjahre
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten.

Im Haushalt 2021 sind Verpflichtungsermächtigungen i.H.v. 580.700 € zu Gunsten der
Erneuerung der Kläranlage ( 255.700 € ) und für die Anschaffung eines
Löschgruppenfahrzeuges für die Feuerwehr Bienenbüttel und Beverbeck  ( 325.000 € )
veranschlagt.
Die Finanzierung der Erneuerung der Kläranlage ist über Investitionskredite geplant, diese
sind im Finanzhaushalt eingearbeitet. Da die hierfür anfallen Zinsen, aber komplett aus dem
Gebührenhaushalt finanziert werden ist es für den Gesamtergebnishaushalt neutral. Die
Liquidität zur Tilgung der Investitionskredite für die Erneuerung der Kläranlage wird durch die
Abschreibung erfolgen.

Für die vorgenannten Maßnahmen gilt: Die Ausschreibungen und Auftragsvergaben sind für
2020/2021 vorgesehen, die Auszahlungen in 2021 und 2022.

10. Darstellung der Entwicklung der Kreisumlage

2013 2.953.790 €
2014 3.531.728 €
2015 4.600.000 €
2016 3.635.000 €
2017 3.349.897 €
2018 3.292.000 €
2019 3.289.800 €
2020 3.507.500 €
2021 3.231.600 €
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Die Kreisumlage stellt mit geplanten 3.231.600 € die größte Aufwandsposition im Haushalt
der Gemeinde Bienenbüttel. Sie berechnet sich aus der Steuerkraftmesszahl ( die aus den
Steuereinzahlungen des 4. Quartals des Vorvorjahres, des 1. Bis 3. Quartals des Vorjahres
und den Schlüsselzuweisungen des laufenden Jahres ermittelt wird ) multipliziert mit dem
vom Landkreis Uelzen beschlossenen Umlagesatz derzeit i.H.v. 48 Punkten.

11. Entwicklung der Kassenlage und Inanspruchnahme von Liquiditätskrediten

Liquiditätskredite, die zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen
werden dürfen, sind für 2021 auf 1.500.000 € festgesetzt. Ob Liquiditätskredite in Anspruch
genommen werden müssen, hängt hauptsächlich von dem Vermarktungsbeginn für die
neuen Baugebiet ab und den damit verbunden Einzahlungen.
Im Haushaltsjahr 2019 hat die Gemeinde Bienenbüttel einen Liquiditätskredite zur
rechtzeitigen Leistung ihrer Auszahlungen i.H.v. 1.5 Mio. € in Anspruch genommen, dieser
hat einen Zinssatz von -0,15 % p.a. und eine Laufzeit von einem Jahr. Dieser
Liquiditätskredit wurde in 2020 komplett zurück gezahlt.

12. Zusammenfassende Beurteilung der Haushalts- und Finanzlage

Es lassen sich zusammenfassend folgende wichtige Erkenntnisse festhalten:
Der ordentliche Ergebnishaushalt 2020 weist einen Fehlbetrag i.H.v. 1.898.000 € aus,
dieser wird aber durch das außerordentliche Ergebnis i.H.v. 2.070.000 € mehr als
ausgeglichen
Auch in der mittelfristigen Planung ist durch die außerordentlichen Erträge aus
Baulandverkauf ein Haushaltsausgleich gegeben.
Die aus den vorläufigen Jahresrechnungen ( 2011 – 2019 ) ermittelten Ergebnisse
lassen auf eine Überschussrücklage schließen.
Es verbleiben am Ende des Haushaltsjahres 2021 keine noch abzudeckenden
Fehlbeträge.
Von 2013 bis 2020 ist ein Schuldenabbau erfolgt.
In 2021 ist eine Kreditaufnahme für Investitionen vorgesehen für die
Sanierung/Neubau der Kläranlage, es handelt sich hierbei um einen
Gebührenhaushalt. Hier sollen die Kreditermächtigungen aus dem Haushaltsjahr
2019 gezogen, diese sind in der Finanzrechnung des Haushaltsjahres 2021
abgebildet. Es wird davon ausgegangen diese nur sehr kurzfristig aufzunehmen sind,
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da durch die außerordentlichen Erträge aus Baulandverkauf ausreichend Liquidität
zur Verfügung steht wird um die Finanzierung der Investitionen durchzuführen.
Es müssen weiterhin Lösungen entwickelt werden, um die finanzielle Situation der
Gemeinde dauerhaft zu verbessern und einen realistischen Ausgleich des
ordentlichen Ergebnisses darstellen zu können.

Bienenbüttel, den 23. Dezember 2020

Aufgestellt

gez. Schmitter

Kämmerer
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Übersicht Ergebnishaushalt

(Muster 4)

(Übersicht über die ordentlichen und außerordentlichen Erträge und Aufwendungen mit den
jeweiligen Gesamtsummen der Teilhaushalte des Ergebnishaushalts

gem. § 1 Abs. 2 Nr. 1 KomHKVO)

2021

Ergebnis-
haushalt

Ordentliche
Erträge

Ordentliche
Aufwen-
dungen

Ordentliches
Ergebnis

(Überschuss (+)

Außer-
ordentliche

Erträge

Außer-
ordentliche

Aufwen-
dungen

Außer-
ordentliches

Ergebnis
(Überschuss (+)

Fehlbetrag (-)) Fehlbetrag (-))

-Euro-

-Euro- -Euro- -Euro-

-Euro- -Euro-

1 2 3 4 5 6 7

0

Teilhaushalt (01) 8.349.500 4.164.500 4.185.000 0 0 0

Teilhaushalt (00) 22.000 524.600 -502.600 0 0

0

Teilhaushalt (03) 1.357.400 4.129.900 -2.772.500 2.121.200 51.200 2.070.000

Teilhaushalt (02) 427.100 3.235.100 -2.808.000

2.070.000Summe 10.156.000 12.054.100 -1.898.100 2.121.200 51.200
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Übersicht Finanzhaushalt 2021
(Muster 5)

Übersicht über die Einzahlungen, Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen mit den jeweiligen Gesamtsummen der Teilhaushalte des
Finanzhaushalts gem. § 1 Abs. 2 Nr. 2 KomHKVO

A:

Finanz-
haushalt

Einzahlungen
aus

laufender
Verwaltungs-

tätigkeit

-Euro-

Auszahlungen
aus

laufender
Verwaltungs-

tätigkeit

-Euro-

Saldo
aus

laufender
Verwaltungs-

tätigkeit

-Euro-

Einzahlungen
für

Investitions-
tätigkeit

-Euro-

Auszahlungen
für

Investitions-
tätigkeit

-Euro-

Saldo
aus

Investitions-
tätigkeit

-Euro-

Einzahlungen
aus

Finanzierungs-
tätigkeit

-Euro-

Auszahlungen
aus

Finanzierungs-
tätigkeit

-Euro-

Saldo
aus

Finanzierungs-
tätigkeit

-Euro-

Verpflichtungs-
ermächti-
gungen

-Euro-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Teilhaushalt (00) 1.000 524.600 -523.600 3.200 0 3.200 0 0 0

Teilhaushalt (01) 8.251.500 4.164.500 4.087.000 0 0 0 7.300.000 584.000 6.716.000

Teilhaushalt (02) 413.700 3.174.200 -2.760.500 97.100 342.200 -245.100 0 0 0 325.000

Teilhaushalt (03) 901.600 3.132.200 -2.230.600 4.980.700 8.436.100 -3.455.400 0 0 0 255.700

Summe 9.567.800 10.995.500 -1.427.700 5.081.000 8.778.300 -3.697.300 7.300.000 584.000 6.716.000 580.700

B:

Zusammenfassung Einzahlungen

-Euro-

Auszahlungen

-Euro-

Laufende Verwaltungstätigkeit 9.567.800 10.995.500

Investitionstätigkeit 5.081.000 8.778.300

Finanzierungstätigkeit 7.300.000 584.000

Summe 21.948.800 20.357.800
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Übersicht
über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich

fällig werdenden Auszahlungen

Übersicht gem. § 1 Abs. 2 Nr. 5 KomHKVO

Verpflichtungsermächtigungen im
Haushaltsplan des Jahres1)

Voraussichtlich fällig werdende Auszahlungen2) 3)

2021

-Euro-

2022

-Euro-

2023

-Euro-

2024

-Euro-
1 2 3 4 5

2018 564.300

2020 215.000 470.700

2021 110.000

20..

Insgesamt 779.300 580.700
Nachrichtlich:
in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehene
Kreditaufnahmen für Investitionstätigkeit

1) In Spalte 1 sind das Haushaltsjahr und alle früheren Jahre auszuführen, in denen
Verpflichtungsermächtigungen veranschlagt waren, aus deren Inanspruchnahme noch Auszahlungen fällig
werden.

2) In Spalte 2 ist das Haushaltsjahr, in den Spalten 3 bis 5 die sich anschließenden Jahre einzusetzen.
3) Werden Auszahlungen aus Verpflichtungsermächtigungen in Jahren fällig, auf die sich die mittelfristige

Finanzplanung noch nicht erstreckt, so sind weitere Kopfspalten in die Übersicht aufzunehmen und die
voraussichtlichen Kreditaufnahmen für Investitionstätigkeit in diesen Jahren gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 5 zweiter
Halbsatz KomHKVO besonders dazustellen.
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Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden
(Muster 10)

Übersicht gem. § 1 Abs. 2 Nr. 6 KomHKVO

Art der Schulden Stand zu Beginn
des Vorjahres 2020

EUR

Voraussichtlicher
Stand zu Beginn des
Haushaltsjahres 2021

EUR
1. Geldschulden aus

1.1 Anleihen 0 0

1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für
Investitionstätigkeit

6.980.403 6.339.890

1.3 Liquiditätskrediten 0 0

1.4 Sonstige Geldschulden 0 0

2. Verbindlichkeiten aus
kreditähnlichen Rechtsgeschäften

0 0

3. Verbindlichkeiten aus Lieferung und
Leistung

- -

4. Transferverbindlichkeiten - -
5. Sonstige Verbindlichkeiten - -

Schulden insgesamt 6.980.403 6.339.890
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Übersicht über die Produktgruppen 2021 und der gebildeten Budgets

Für den Teilhaushalt 00 Verwaltungsleitung sind
folgende Produkte gebildet worden:

Produkt-
nummer

Statistik-
Kennz.

001 Verwaltungsleitung 001 111
002 Öffentlichkeitsarbeit 002 111
003 Politische Gremien 003 111
010 Datenschutzbeauftragter 010 111
020 Sicherheitsbeauftragter 020 111
030 Personalrat 030 111
040 Gleichstellungsbeauftragte 040 111
050 Personalwesen (ab 2015) 050 111

Für den Teilhaushalt 01 Finanzen sind folgende Produkte gebildet worden:

101 Haushalt und Controlling 101 111
102 Finanzverwaltung 102 111
103 Steuern und Abgaben 103 611
104 Gemeindekasse 104 111
105 Allgemeine Finanzwirtschaft 105 612
106 Personalwesen (bis 2014) 106 111
107 Straßenreinigung ( Gebührenhaushalt ab 2021 ) 107 545

Für den Teilhaushalt 02 Zentrale Verwaltung, Ordnungswesen und Soziales sind folgende
Produkte gebildet worden:

201 Zentrale Dienste und Organisation 201 111
202 Statistiken und Wahlen 202 121
203 Öffentliche Sicherheit und Ordnung 203 122
204 Märkte 204 573
205 Brandschutz 205 126
206 Standesamt 206 122
207 Grundschule und Schülerbeförderung 207 211 241/244/243
208 Kinder, Jugend und Soziales 208 361 365/366
209 Kultur 209 281 111
210 Sport 210 421 573
211 Waldbad 211 424 111
212 Tourismus 212 575
213 Gemeindebücherei 213 272
214 Unterbringung von Asylbewerbern 214 3155
215 ÖPNV 215 547

Für den Teilhaushalt 03 Bauen, Umwelt, Gebäudemanagement sind folgende Produkte gebildet
worden:

301 Räumliche Planung und Entwicklung 301 511 521/522/523
302 Straßen und Verkehrsflächen, Gewässer 302 541 545/551/552/555
303 Abwasser 303 538
304 Grün- und Erholungsflächen 304 551
305 Friedhofs- und Bestattungswesen 305 553
306 Bauhof 306 573
307 Wirtschaftsförderung 307 571
308 Gebäudemanagement 308 111
309 Liegenschaften 309 111
310 Umweltschutz 310 561 531

Die jeweiligen Produkte sind zu einer Bewirtschaftungseinheit erklärt worden. Damit sind Budgets auf
Produktebene gebildet. Die Verantwortung für ein Budget liegt beim jeweiligen
Produktverantwortlichen.
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Gemäß § 19 Abs. 1 der KomHKVO sind Ansätze für Aufwendungen einschließlich der Haushaltsreste
innerhalb eines Budgets gegenseitig deckungsfähig. Die gegenseitige Deckungsfähigkeit gilt auch für
Auszahlungsansätze im Finanzhaushalt und für Verpflichtungsermächtigungen entsprechend. Ansätze
für zahlungswirksame Aufwendungen aus laufender Verwaltungstätigkeit in einem Budget werden zu
Gunsten von unerheblichen Auszahlungen für Investitions- oder Finanzierungstätigkeit innerhalb des
Budgets als einseitig deckungsfähig erklärt.

Die Personalkosten gehören nicht zum jeweiligen Budget. Die Produktverantwortung liegt beim
Fachbereich Verwaltungsleitung 0, Produkt 050 Personalwesen.

Aufgrund des gebotenen sachlichen Zusammenhangs wurde von der Möglichkeit des § 18 Abs. 1
Satz 3 KomHKVO Gebrauch gemacht (Zweckgebundene Mehrerträge berechtigen zu
Mehraufwendungen, wenn entsprechende Einzahlungen vorhanden sind).

Abschreibungen und kalkulatorische Verzinsung und die interne Leistungsverrechung sind nicht
Gegenstand des Budgets. Gleiches gilt gemäß §13 KomHKVO auch für die Verfügungsmittel und die
Deckungsreserve.

Die Ansätze für Investitionsmaßnahmen sind innerhalb der jeweiligen Produkte gegenseitig
deckungsfähig.

Innerhalb der Produkte 205 Brandschutz und 207 Grundschule und Schülerbeförderung wurden die
Unterbudgets für die Feuerwehr (Brandschutz FB) und für Grundschule Bienenbüttel ( Grundschule
Bienenbüttel ) gebildet.
75 % der Budgeteinsparungen werden bei diesen beiden Unterbudgets ins nächste Jahr
übertragen.

Kostenstelle Bezeichnung Sachkonten Gesamtansatz
2020

Gesamtansatz
2021

205-XXX Brandschutz FB
42210001
42220001
42510001
42510002
42610001
42610002
42610003
42710001
42810004
43180001
44210001
44210002
44310001
44310002
44310003

133.800 EUR 150.900 EUR

207-001 Grundschule
Bienenbüttel

42210001
42220001
42320001
42910001
42710007
42710008
44310001
44310002
44310003

30.000 EUR 33.700 EUR


